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3_1_15 Lösungen Katharina Kepler – eine Hexe? 
 

Katharina Kepler war die Mutter des kaiserlichen Astronomen Johannes Kepler. Dieser beschrieb sie als zänkisch, 

schwatzhaft, mit beißendem Witz. Sie war aber wissbegierig und konnte mithilfe von Kräutern Krankheiten heilen. 

Dies reichte damals schon aus, um als Hexe vor Gericht gestellt zu werden. 

Auf einen Streit mit einer Nachbarin folgte die Verleumdung als Hexe. 49 Anschuldigungen der „allerschrecklichsten 

und schändlichsten Art“ lagen im Herbst 1619 gegen sie vor. Johannes Kepler reiste zu seiner Mutter und studierte 

den „Hexenhammer“ und ähnliche Schriften, um die Denkweise der Ankläger zu verstehen. Es gelang ihm, die 

Glaubwürdigkeit der Ankläger in Zweifel zu ziehen, und er fand für alle Anklagen eine Erklärung. Seine 128-seitige 

Verteidigungsschrift führte zu einem Freispruch der Mutter, die aber bald nach ihrer Freilassung an den Folgen von 

Folter und Haft starb. 

 
 
 

1 Katharina Kepler steht als Hexe vor Gericht. Sie und vier weitere Menschen befinden sich 

in einer Kammer. Die Folterknechte drohen ihr mit Folter. In der Kammer sind einige 

Foltergeräte erkennbar. Katharina scheint zu beten und wirkt eher resigniert als ängstlich. 

Die beiden Richter sitzen an einem Tisch, auf dem ein Kruzifix und ein Tintenfass stehen 

und mehrere Bücher zu sehen sind. Die Richter scheinen Katharinas Reaktion genau zu 

beobachten. Einer macht Notizen. 

 
 

2 Katharina Kepler, eine Hexe? 

Im Hexenprozess gegen Katharina Kepler belegten zahlreiche Zeuginnen und Zeugen 

ihren Hexenzauber, der vielen Menschen den Tod gebracht oder zumindest starke 

Beschwerden verursacht haben soll. Das Gericht versuchte alles, um ihr eine menschliche 

Regung abzuringen. Selbst die Androhung von Folter hatte keinen Erfolg. Stoisch wie eine 

Hexe nahm sie alles hin und vergoss keine Träne. 
 
 

3 Katharina Kepler verfügt über großes Wissen, was die Heilkraft verschiedener Pflanzen 

betrifft. Schon sehr oft half sie damit anderen Menschen. Das macht sie aber nicht zur 

Hexe. Allerdings ist sie vom Charakter her zänkisch und schwatzhaft. Eine durch einen 

Streit verärgerte Nachbarin veranlasste eine Anklage. 49 Zeugen belegen ihren 

Hexenzauber, allerdings kann für jede der Anklagen auch eine andere Erklärung 

gefunden werden. Dass einem Mädchen der Arm schmerzt, wenn es schwere Ziegel trägt, 

ist nicht verwunderlich. Die Suppe wurde möglicherweise zu lange aufgehoben und war 

darum verdorben. Die beiden Söhne des Schneiders wären in jedem Fall an ihrer Krankheit 

gestorben, auch wenn sie sich nicht über die Wiege gebeugt hätte. 
 
 

1 Interpretiere und analysiere M1. 

2 Verfasse mithilfe von M1 und M2 einen Zeitungsbericht zur Gerichtsverhandlung gegen Katharina Kepler. 

3 Formuliere mithilfe des Textes und M2 mögliche Argument zur Verteidigung, die Johannes Kepler angeführt haben 

könnte.  
 

 

 


